
TEL. ABO 089.2377-3400 | TEL. ANZEIGEN 089.2377-3300 | WEB WWW.ABENDZEITUNG.DE | ADRESSE GARMISCHER STR. 35, 81373 MÜNCHEN

SAMSTAG/SONNTAG, 24./25. MAI 2025 | NR. 119/21 · B88197 | 1,90 EURO | ÖSTERREICH 2,20 EUR

Das volle
Programm

Am Wochenende in München

AZ-Tipps: Freiluft-Festivals, Hofflohmärkte,
Open-Air-Kino, Hundetag – und mehr
A

HEUTE IN DER AZ
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Leserforum Seite 24

Rätsel und
Horoskop S. 38 – 41

Kino & Theater S. 29, 30

TV-Programm Als Beilage

Leute Seite 32

NACHRICHTEN kompakt

Unfall mit Hunderten Kilo Backwaren
PENZBERG Ein Backwarenlieferant ist in Penzberg
(Kreis Weilheim-Schongau) mit seinem Laster um-
gekippt. Im Laderaum befanden sich 200 bis 300
Kilogramm Backwerk, wie die Polizei mitteilte. Der
55-Jährige blieb unverletzt. Die Ware im Wert von
mehreren Tausend Euro musste entsorgt werden.

73-Jährige ortet Dieb mit GPS-Tracker
SALZWEG Mit einem GPS-Tracker hat eine 73 Jahre
alte Frau einen Dieb ausfindig machen können, der
Grabschmuck geklaut hat. Dazu hatte sie den Tra-
cker in einer Blumenschale versteckt, wie die Poli-
zei mitteilte. Zuvor hatten mehrfach Unbekannte
Blumenschmuck von einem Grab auf einem Fried-
hof in Salzweg (Kreis Passau) entwendet. Um den
Tätern auf die Spur zu kommen, verbaute sie den
GPS-Tracker. Der führte die Polizei zumWohnhaus
eines 46-Jährigen im Landkreis Passau.

Senioren: 83 Prozent nutzen Smartphone
STUTTGART/FREIBURG Senioren bewegen sich im-
mer selbstverständlicher im Netz, zu diesem Er-
gebnis kommt eine neue Untersuchung. So seien
inzwischen 87 Prozent der Über-60-Jährigen im In-
ternet unterwegs; 2021 waren es noch 76 Prozent.
Ein Smartphone nutzen 83 Prozent der Senioren,
wie aus der Studie des Medienpädagogischen For-
schungsverbunds Südwest und der Katholischen
Hochschule Freiburg hervorgeht.
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Viele Berghütten schon ausgebucht

D er Berg ruft: Schon jetzt
zu Beginn der Wander-
saison sind die Hütten

des Deutschen Alpenvereins
extrem gut gebucht – und zu
bestimmten Zeiten sogar aus-
gebucht.
„Die Buchungen laufen sehr,

sehr gut“, sagt DAV-Sprecherin
Miriam Roth. Besonders an
Wochenenden und in den Feri-
en seien viele Hütten frühzeitig
ausgebucht. Die Schlafplatz-
kapazitäten seien begrenzt, und
viele Hüttenwirtsleute berich-
teten von merklich erhöhten
Reservierungszahlen.
Damit setzt sich die jüngste

Entwicklung fort. „In den ver-
gangenen Jahren hat sich der
Trend zu Hüttenübernachtun-
gen deutlich verstärkt.“ Nach
einem Einbruch während der
Corona-Pandemie steigen die
Buchungszahlen kontinuierlich.
Schon im Jahr 2023 überstieg
die Zahl der Übernachtungen
auf DAV-Hütten das Niveau vor

der Corona-Pandemie und er-
reichte 937.000. 2018 lag die
Zahl noch bei 890.000, im Jahr
2019 bei 923.000.
Hüttentouren werden laut

DAV immer beliebter. „Viele

Menschen haben das Wandern
und den Aufenthalt in den Ber-
gen neu für sich entdeckt – als
naturnahe Auszeit und bewuss-
te Alternative zum Alltag“, so
Roth. Zudem habe sich die

Buchung vereinfacht: Über ein
Online-System „Hut Reservati-
on“ können immer mehr Hüt-
ten im Voraus reserviert wer-
den. Auch der Schatzmeister
der Sektion Turner-Alpen-
kränzchen des Deutschen Al-
penvereins (DAV), Anselm
Greulich, berichtet von regem
Andrang: „Wir erleben seit Jah-
ren einen ungebrochenen Run
auf Berghütten. Vor allem,
wenn die Hütte als Tagesausflug
gut erreichbar ist, ist an schö-
nen Tagen enorm was los.“
Für Übernachtungen seien

manche Hütten für die Wo-
chenenden schon ein Jahr im
Voraus ausgebucht. „Da ist es
echt schwer, einen Platz zu be-
kommen.“ Es könne helfen, die
Stornofristen im Blick zu behal-
ten. Und – zumindest an diesem
Wochenende – auch das Wet-
ter: Es wird mittelprächtig in
den Alpen. Aufgelockert be-
wölkt, etwas Sonnenschein,
aber auch Schauer und in 1500
Metern nur 5 Grad: Das ist die
Vorhersage des Alpenvereins
für Samstag. Am Sonntag kann
es sogar leicht schneien, Sonne
sieht man nur mit Glück.

S. Dobel, M. Scheffler

Zwar kann esnoch
mal schneien, doch
die Schlafplätze werden
jetzt schon knapp

Eine von den gefragen Übernachtungsmöglichkeiten: Die Knorrhütte des
Deutschen Alpenvereins im Wettersteingebirge. imago/imagebroker

Nutzerdaten für KI-Training zugelassen

D as Oberlandesgericht
Köln hat in einemEilver-
fahren entschieden, dass

der Facebook-Konzern Meta
Nutzerbeiträge aus Facebook

und Instagram für das Training
seiner KI-Software Meta AI ver-
wenden darf. Geklagt hatte die
Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen. Sie hatte ihren
Antrag auf Erlass einer einst-
weiligen Anordnung unter
anderem mit einem Verstoß
gegen europäisches Daten-
schutzrecht begründet.
Meta hatte angekündigt, ab

dem 27. Mai in seinen Diensten

Facebook und Instagram öffent-
liche Beiträge erwachsener
Nutzer für KI-Trainingszwecke
zu verwenden.
„Wir tun dies aufgrund eines

berechtigten Interesses, um KI
bei Meta zu entwickeln und
weiter zu verbessern“, hatte der
Konzern seinen Nutzern mitge-
teilt. Die Daten können verwen-
det werden, wenn die Kunden
nicht aktiv widersprechen.

Der Antrag der Verbraucher-
zentrale sei unbegründet, sagte
Richter Oliver Jörgens. Meta be-
rufe sich auf ein berechtigtes In-
teresse nach der Datenschutz-
grundverordnung. Die Verwen-
dung der Daten für KI-Trai-
ningszwecke sei auch ohne Ein-
willigung der Betroffenen
rechtmäßig. Meta verfolge mit
der Verwendung zum KI-Trai-
ning einen legitimen Zweck.

Urteil: Meta habe ein
berechtigtes Interesse
an der Verwendung,
so die Richter
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